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ich find es auch sehr wichtig, zu sehen, daß es ganz unterschiedliche lerntypen gibt und
herauszufinden, was man selbst ist - bzw. in dem fall deine tochter

ich persönlich komme für schwierigere fremdsprachen auch sehr gut mit der 5-kästchen
lernbox klar

manchen hilft es, die vokabeln jedes mal laut zu sprechen (hat man sonst ja bei latein sehr
wenig) und eventuell sogar zu singen, anderen bringt es etwas, sie kurz zu zeichnen oder
malen (hilft mir vor allem bei eher abstrakt erscheinenden verben)

dann kann ich zum beispiel sehr gut stur mit tabellen und reihen lernen, andere brauchen viel
abwechslung wie z.b. vokabel-memories

man kann auch mit einem partner (da bietet sich dann bei jüngeren vor allem ein elternteil an
:)) sätze bauen, in denen möglichst viele von den wörtern stecken, die man sich nicht merken
kann - bei latein reicht es dann, wenn man deutsche sätze bildet und die jeweilig relevanten
vokabeln lateinisch sagt

mir persönlich hilft es auch immer, wenn ich so 10 vokabeln hab, die partout nicht ins
langzeitgedächtnis wollen, mich "abzureagieren" und jemandem erbost von "diesem blöden
wort soundso, das einerseits das und das heißt und dann..." zu erzählen
danach hab ich die meist drin
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